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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bet
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtallen angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 5553 eingetragen

Für die Redaklion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Feruſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Abend Ausgabe

Sechsunddreiſzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Monlggd eimmnal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer OriginalArtfkel
iſt nicht geſtattet
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Nationalliberales
In keiner Partei nicht einmal im Centrum ſind ſo zahl

reiche und ſcharfe a vorhanden wie unter den
Nalionalliberalen Wenn ſonſt die Einheit der Denkart
wenigſtens in den Hauptfragen das Weſen einer Partei
ausmacht ſo tritt uns hier das bunteſte Gemiſch von
Meinungen und Standpunkten entgegen Neben dem Sozial
politiker ſitzt der Herrenrechtler neben dem Handelsvertrags
freund der Sechsmoarkzöllner neben dem Anhänger der
Zuckerkonvention ihr erbittertſter Gegner Herr Baſſer
mann ſtellt einen Arbeiterſchutzantrag die Gruppe der
Herren Beumer und Bueck ſucht deſſen Unzweckmäßigkeit
mit Eifer darzuthun Herr Büſing wünſcht im weſent
lichen die Erneuerung der Capriviſſchen Verträge Herr
v Heyl beantragt die Kündigung des argentiniſchen Ver
trags Herr Paaſche bemüht ſich geſchäftig die Stimmung
der Kollegen dem Brüſſeler Abkommen günſtig zu geſtalten
Herr Graf Oriola agitirt nach der Gegenſeite hin Und
damit das Bild immer reichere Farben gewinnt Herr
Haſſe iſt alldeutſch antiſemitiſch und bereitet damit anderen
ſeiner Fraktionsgenoſſen die es nicht ſind ſchweren Verdruß

Aehnliche Widerſprüche wie ſie die Fraktion in ihrem jetzigen

Halle a d Saale

Beſtande und Verhalten aufweiſt ergeben ſich bei einem
Vergleich zwiſchen Ver gangen heit und Gegenwart Von
dem erſten Programm das die nationale Einheit nicht
denkbar fand ohne die volle Befriedigung der liberalen An
ſprüche des Volkes bis zum Wahlkartell von 1887 das
die Vorherrſchaft des preußiſchen Junkerthums befeſtigen
half welch ein Wandel Jn den Tagen ihres Glanzes
ſchuf die Partei zu ihrem Theil die deutſche Reichs
verfaſſung mit die Gewerbeordnung das Bank und Münz

eſetz abſteigend von der Höhe nahm ſie das Branntwein
teuergeſetz von 1887 an ebenſo das Börſengeſetz von 1896

ließ es zu daß vier aus ihren Reihen den Antrag Kanitz
unterzeichneten und neun die Zuckerkonvention verwarfen
Gegen die Reichstagsdiäten ſtimmten als es zur letzten
namentlichen Beſchlußfaſſung darüber kam 11 für die
ſelben 13 die anderen fehlten die Erhöhung des
Getreidezolls votirten im Jahre 1887 damals ſtand eine
Steigerung von 3 auf 5 Mark in Frage 22 National
liberale Heute ſind bereits alle Nationalliberalen mit Aus
nahme der kleinen Gruppe Büſing für den Fünfmarkzoll zu
haben der einem Theile noch bei weitem nicht genügt Die
Partei als ſolche ſucht engen Anſchluß nach recht s
Herr Paaſche konferirt mit dem Grafen Schwerin von
Wangenheim und da ohne das Centrum alle Ver
ſtändigungsverſuche eitel wären auch mit Müller Fulda
Herold und Spahn um den Zolltarif zu rettenRauonalliberele waren es welche Schlußanträge in der

Tarifkommiſſion einbrachten und unterſtützten ſich alſo an
ver Vergewaltigung der Minderheit betheiligten Gelingt
es woran wir nicht zweifeln die Erledigung des Zolltarifs
vor den Neuwahlen zu verhindern den Nationalliberalen
ſchulden Jnduſtrie und Handel dafür keinen Dank

Es iſt begreiflich wenn mancher glaubt ein Parteigebilde
Zcs in ſich und gegen früher ſo ſchreiende Kontraſte auf
weiſt müſſe unweigerlich zerfallen An Vorausſagungen
eines Bruchs insbeſondere nach dem Rücktritt des Herrn
v Bennigſen hat es nicht gefehlt an darauf hin
zielenden Rathſchlägen erſt recht nicht Jndeß Parteien haben
ein zähes Leben Zu ihrer Aufrechterhaltung auch noch zu einer
Zeit wo ſie Neuſchöpfungen Platz machen ſollten wirken
perſönliche Beziehungen und Neigungen die erſt mit dem
Tode ihres Trägers enden Wahlkreisverhältniſſe die ſich
nicht plötzlich ändern finanzielle Jntereſſen und noch manches
andere mit Vor allem gehört zur Umgeſtallung eine
Perſönlichkeit welche mit der Kraft des Willens zu
gleich die Kunſt der Menſchenbehandlung beſitzt Müde
verdroſſen dem Entſchluß zur Mandatsniederlegung nahe
Leute erſchaffen keine Partei Die heißen Kämpfe die un
ſäglichen Mühen die mit einer derartigen Regeneration ver
bunden ſind nimmt nur der auf ſich in deſſen Seele ſich
ein ſtarker Ehrgeiz mit einer felſenfeſten Ueberzeugung mit
em vor nichts zurückſchreckenden Vinth und mit einem
Glauben kan den Sieg ſeiner Sache paart der geſunden
Nerven nicht zu vergeſſen die dabei auf eine harte Probe
geſtellt zu werden pflegen An ſolchen Kraftnakuren fehlt
es und darum friſtet die abgelebte Partei wohl noch einige
Zeit ihr Daſein

Ein ſchwacher Verſuch zur reinlichen Scheidung
wurde im Jahre 1896 auf einem Parteitag unternommen
Vergebens Man brachte einige Konkordienformeln zuſtande
Meiſterſtücke von Dehnbarkeit und Deutungsfähigkeit und
mit ſolchem Kautſchuck gab ſich e alles zufrieden Eine
der damals angenommenen Reſolutionen iſt noch un
vergeſſen ſie lautete Kräftiges Eintreten für alle be
rechtigten Wünſche und Beſchwerden des Volkes Unter
einem ſolchen Friedenszeichen hätten ſich Kain und Abel
Griechen und Römer Friedrich der Große und Maria
Thereſia ſelig in die Arme ſinken können
Jetzt geht von Hamburg her ein Vorſtoß aus der auf

eine gründliche Auseinanderſeßung abzielt Die bisherigen
Erfahrungen machen einen Erfolg dieſer Beſtrebungen ſehr
un wahrſcheinlich Auch diesmal wird eine Nothbrüicke ge
baut und kräftig auf die Eintracht getrunken werden Zu
einer Sprengung der Partei dürfte man um ſo weniger
Luſt bezeigen als die Wahlen vor der Thür ſtehen bei
denen der dadurch hervorgerufene Wirrwarr verhängnißvoll
werden könnte Das von der deutſchfreiſinnigen Partei im
Jahre 1893 gegebene Beiſpiel iſt nicht geeignet zur Nach
ah mung zu locken So wird man ſich auch im kommenden

Herbſte vertragen und mit der nebelhaften Vorſtellung nach
dem Feſteſſen zu Bett legen daß eine liberale Mittelpartei
nun einmal eine Nothwendigkeit ſei

Unſere Zeit verlangt eine Erneuerung des Parteiweſens
vor allem die Bildung einer großen liberalen Partei
die alles zuſammenfaßt was in Stadt und Land noch frei
heitlich geſonnen iſt und das Uebergewicht des Landadels
nicht länger ertragen will Aber die Stunde erſcheint
leider dafür noch nicht gekommen zu ſein obwohl ihr die
innerpolitiſche Situation wie wir ſchon wiederholt dar
gethan haben zur Zeit günſtiger wäre denn je Inzwiſchen
gilt es für die volksthümlich gerichteten Parteien das zu
thun was Goethe als Lebensregel für den Einzelmenſchen
aufſtellt Erfülle die Forderungen des Tagesl
Jns Politiſche überſetzt kann dies nur heißen Zertrümmert
den Zolltarif und bereitet die Wahlen vorl Jn dem
Ringen welches dann losbricht mag die nationalliberale
Partei zuſehen ob ſie ſich gegen rechts und links behauptet
Vielleicht daß eine ſchwere Niederlage die Reviſionstendenz
verſtärkt und das Auseinanderſetzungsverfahren beſchleunigtVielleicht eine Prophezeiung ſolt das nicht bedeuten

denn die iſt immer mißlich h
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Hof und Perſonalnachrichten
Zu den bevorſtehenden Poſener Kaiſertagen ſchreibt

die Poſ Ztg
Nach einem vom Oberhofmarſchallamt eingegangenen Tele

gramm wird der Kaiſer nach dem Beſuch des Provinztal
Ständehauſes am 4 September das Rathhaus beſuchen und
ſich dort in das ausgelegte goldene Buch der Stadt
Poſen einzeichnen Das goldene Buch iſt zu dieſem Zwecke
neu angelegt Auch wird der Kaiſer die zu Ehren des
Kaiſerbeſuches hergeſtellten ſilbernen Plaketten Gedenktafeln
entgegennehmen und den Vortrag der Stadtvertretung über Ausdruck gebracht hat
die Reſtauration des Rathhaufes ſowie über die Pläne der
infolge der Entfeſtigung eintretenden Stadterweiterung an
hören Der Erzbiſchof der vorige Woche aus ſeiner
Sommerreſidenz zurückgekehrt iſt wird ſich was ja ſelbſt
verſtändlich iſt an dem Empfange des Kaiſers be
theiligen Das erzbiſchöfliche Palais wurde in dieſem
Jahre einer gründlichen Renovirung unterzogen Falls der
rer dem Erxzbiſchof einen Gegenbeſuch abſtatten ſollte
wird er von dem Erzbiſchof und dem geſammten Domklerus
mit dem üblichen feierlichen Pomp am Hauptportal der Dom
Kathedrale einpfangen werden Viele katholiſche polniſche
Vereine und kirchliche Brüderorden auch die ſämmtlichen
hleſigen Jnnungen ſowie die Schützengilde werden an der
Spalierbildung bei der Rückkehr des Kaiſers vom Manöver
felde theilnehmen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky der bei der An
weſenheit des Kaiſers in Poſen zugegen ſein wollte kann
dieſe Abſicht aus Geſundheitsrückſichten nicht zur Ausführung
bringen da er auf ärztlichen Rath ſeinen Urlaub nicht unter
brechen darf Der Kaiſer hat den Staatsſekretär von der
Pflicht in Poſen anweſend zu ſein befreit

Die wirthſchaftlichen Fortſchritte der vier größten
Handelsſtagaten

innerhalb des Jahrzehnts von 1890 1900 ſind beſonders auf
den Gebieten des Verkehrsweſens und der induſtriellen Pro
duktion bemerkenswerther Natur Die Gefammtlänge der
Eiſenbahnen iſt von 607,925 km auf 780,570 km oder um
30,4 Proz geſtiegen Von den im Laufe des Dezenniums hin
zugekommenen Strecken entfallen auf Anerika 78,963 km auf
Europa 60,331 km auf Aſien 27,796 km auf Afrika und Poly
neſien 9136 bezw 6419 Km Etwas geringer nämlich 27,7 Proz
iſt die prozentuale Vermehrung der Telegraphenlinien
deren Ausdehnung von 1,306,262 auf 1,660,576 km geſtiegen iſt
An den neu in Betrieb genommenen Strecken ſind betheiligt
Europa mit 161,889 Amerika mit 81,683 Aſien mit 68,615
Afrika mit 19,475 Polyneſien mit 15,652 kw ſo daß ſich eine
Vermehrung des internationalen Telegraphennetzes dieſer
Staaten um 354,313 km ergiebt Die Handelsflotten der
ſeefahrenden Nationen ſoweit Dampfer für den Frachtverkehr
in Betracht kommen ſteigerten in dem genannten Jahrzehnt
ihren Raumgehalt von 8,865,000 auf 13,848,000 Tonnen oder
um 65,5 Proz und zwar iſt dieſe ſtarke Vermehrung ganz über
wiegend von den europäiſchen Dampfſchiffahrtslinien ausge
gangen da dieſe Ende 1900 insgeſammt 12,468,000 Tons
Schiffsräume zur Verfügung hatten während die überſeeiſchen
Transportgeſellſchaften in Nord und Südamerika nur 1,024,000
Tons d h nur ein Zwölftel des europäiſchen Antheils auf ſich
vereinigten Allerdings hat ſich durch den Abſchluß des
Morgan Syndikats die Sachlage weſentlich zu Gunſten
des transatlantiſchen Kontinents verändert Jmmerhin
zeigt ſchon die Periode 1890 1900 das gewaltige Auf
ſtreben der Vereinigten Staaten auf dem Gebiete
des internationalen Waarenverkehrs Dieſes
Exportland ſtand am Anfang der Periode hinter den Konkurrenz
ſtaaten Großbritannien Deutſchland und Frankreich weit zurück
fein Antheil an dem geſammten internationalen Verkehr an
Manufakturwaaren betrug nur 6,17 Proz, während Frankreich
17,82 Proz Deutſchland 24,2 Proz Großbritannien 51,81 Proz
zu dem Erxportverkehr beiſteuerten Ende 1900 hatten ſich die
Vereinigten Staaten mit 16,08 Proz an die dritte Stelle ge
ſchoben und wieſen damit unter den vier genannten Staaten die
größte Steigerung auf auch Veutſchland ſteigerte ſeine Ausfuhr
wenn auch in weit geringerem Maße nämlich auf 27,13 Proz
dagegen erlitt Frankreich nicht unbedeutende England ſehr ſtarke
Verluſte indem der prozentrale Antheil dieſer Länder auf
15,62 Proz bezw 41,19 Proz fiel Am deutlichſten aber zeigt
ſich der gewaltige Fortſchritt der Jahre 1890 1900 auf dem
Gebiete der Verg und Hüttenproduktion Gegen
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der Periode 767,64 Mill Tons oder 56,3 Proz mehr gewonnen
wobei allerdings der Antheil der hauptſächlich an der Kohlen
produktion betheiligten Länder Vereinigte Staaten Deutſchland
und England infolge der Erſchließung der Kohlenfelder in Rußland
China uſw von 84 Proz auf 80 Proz zurückgegangen iſt Die
Produktion an Eiſenerzen ſtieg von 27,77 auf 40,97 Mill Tons
oder um 47,5 Proz die Kupfergewinnung von 269,000 auf
485,000 Tonnen oder um 80,3 Proz aber alle dieſe Produktions
teigerungen werden weit übertroffen von der Stahlausbeute die

um 118,3 Proz in der genannten Periode geſtiegen iſt und 1900
rund 27,182,000 gegen 12,453,000 Tonnen bei Beginn des Jahr
zehnts betragen hat
einzelnen Handelsgebieten war die Zunahme des geſammten
internationalen Ausfuhrverkehrs ſie betrug 27,4 Proz
und bewirkte ein Anwachſen der Ausfuhrwerthe auf rund
39 Milliarden Mark während Anfang 1890 die Ausfuhrwerthe
einen Geſammtwerth von 30,6 Milliarden Mark repräſentirten
An dem allgemeinen Fortſchritt haben ſchließlich auch die
militäriſchen Aufwendungen theilgenommen Die hierfür
verausgabten Summen ſind von 5,12 auf 7,46 Milliarden Mark
oder um 45,7 Proz gewachſen der Mehrbetrag vertheilt ſich mit
ca 1500 Millionen Mark auf die Landheere mit 843 Millionen
Mark auf die Kriegsflotten der genannten vier Staaten und
zwar haben die Vereinigten Staaten ſeit dem Kriege mit Spanlen
im Jahre 1898 ihr Armee und Flottenbudget um 173,6 Proz
geſteigert während Großbritannien für den gleichen Zweck nur
48,6 Proz
gegen den Beginn der Periode aufgewendet haben

Etwas geringer als auf den melſten

Deutſchland ſogar nur 46,4 Proz Mehrausgaben

Finanzvolitiſche Betrachtungen

Gegenüber der reaktionären Haltung des Reichsboten in
allgemeinen politiſchen und wirthſchaftlichen Fragen ſlicht an
genehm ab das unbefangene Urtheil das das konſervative
Blatt ſchon wiederholt in Finanz und Bankfragen zum

Auch heute ſpricht ſich der Reichsbote
in einer finanzpolitiſchen Betrachtung über die Verfaſſung unſerer
großen
Objektivität aus
während der letzten 15 Jahre folgendes Facit zieht

deutſchen Bankinſtitute mit einer bemerkenswerthen
indem er aus der Entwicklung der Bauken

Wer die zahlenmäßige Poſition der Kreditbanken prüft
kann unmöglich zu dem Schluß gelangen daß darin irgend
ein Punkt zu finden iſt welcher beſorgte Auffaſſungen
hervorrufe oder gar rechtfertige So weit die Poſttion der
Kreditbanken durch dieſe Zahlen ausgedrückt wird muß ſie
als geſund gelten Jnsbeſondere geht daraus hervor daß
die panikartige Stimmung welche ſich im Jahre 1900 als die
ſächſiſchen Jnſtitute ins Stürzen oder Wanken kamen und die
ſich thörichterweiſe auch gegen die Dresdener Bank und die
Berliner Vank kehrte beides Jnſtitute die nach ſoliden und
bewährten Grundſätzen mit Umſicht geleitet werden in der
zahlenmäßigen Poſition der Kreditbanken keine Spur von Be
gründung oder Rechtfertigung fanden Dies heute wo die
ſorgfältige Arbeit der Statiſtiker den Ueberblick ermöglicht
bervorzuheben iſt deshalb nicht überflüſſig und iſt ſelbſt
nützlich weil niemals deutlich und früh genug betont werdenkann daß das wirklich Bedenkliche bei kritiſcher Situation
ſeltener in der Verfaſſung der Jnſtitute als in den das Publi
kum irre ditenden pſychologiſchen Eindrücken zu finden iſt

Beſonders der Deutſchen Bank und ſpeziell auch ihrer
Leitung durch den verſtorbenen Herrn v Siemens ſtellt der

Reichsbote ein glänzendes Zeugniß aus
An der Spitze der Entwicklung der Kreditbanken ſteht die

Deutſche Bank Sie ſtellt in dem Bild den glänzendſten
Zug dar und zwar nicht alleln in der Geſchichte der deutſchen
BVanken ſondern überhaupt Niemals iſt auch in Frankreich und
England eine Bank derartig wie ein Meteor in die
Höhe geſtiegen und hat zugleich die eigenen Wurzeln mit
ſolcher Umſicht und Erfolg ſtark gemacht Der Um
ſtand daß ſie im Jahre 1900 wo das allgemeine Mißtrauen
gleich einem Unkraut wucherte die fremden Einlagen um rund
100 Millionen ſteigen ſah drückt die Anerkennung ſowohl der
Geſchäftswelt als des Privatpublikums aus

Dieſe ſachliche Würdigung der Thätigkeit und Bedeutung unſerer
großen deutſchen Finanzinſtitute hebt ſich vortheilhaft ab von
dem gehäſſigen Ton den im allgemeinen die agrariſchanttſemt
tiſche Preſſe in Bank und Börſenfragen auzuſchlagen pflegt

Politiſches

Eine deutſche Miniſterkonferenz ſoll nach Mel
dungen aus München im Oktober ſtattfinden Graf Bülow
hätte bei einer gelegentlichen Zuſammenkunft mit dem badiſchen
Miniſter Brauer in Bayreuth die Verabredung getroffen daß
im Oktober eine Miniſterkonferenz der Bundesſtaaten ſtatt
finden ſoll um etwaige noch vorhandene Meinungsverſchieden
heiten der Zolltarifvorlage auszugleichen Es iſt wohl anzu
nehmen daß der Anſtoß zu dieſer Verſammlung in den
Differenzen zwiſchen Graf Poſadowsky und dem badiſchen
Kommiſſar wegen des Zolls auf Ziegelſte ine in der Kom
miſſion mit zu ſuchen iſt Ob die Konferenz imſtande ſein wüird
alle Differenzen auszugleichen ſei dahingeſtellt

Das Geſpenſt der Obſtruktion kann bei den Tariffreunden
anſcheinend nicht zur Ruhe kommen Die Köln Volksztg
die doch ſonſt nicht ſo ſchreckhaft veranlagt iſt will ſogar die
Anzeichen von Obſtruktion ſeitens der Sozialdemokraten
ſchon während der Kommiſſionsberathungen bemerkt haben Sie
unterſtellt dabei im Widerſpruch mit ihren eigenen früheren Aus
laſſungen dem Abg Gothein die Abſicht dieſe Aktion der
Sozialdemokraten bis zu einem gewiſſen Grade unterſtützt zu
haben Jn ihrer geſtrigen Morgenausgabe ſtellt ſie nämlich die
kühne Behauptung auf die Reden des Abg Gothein machten
den Eindruck als ſollten ſie durch ihre geſuchte und oft geradezu
gekünſtelte Länge eine Betheiligung an der ſozialdemokratiſchen
Obſtruktion darſtellen Einer ſachlichen Widerlegung dieſer
thörichten Behauptung bedarf es um ſo weniger als die Köln
Volksztg ſich dabei mit ihren eigenen Waffen ſchlägt Jn

491,1 Mill Tons Kohlen im Jahre 1890 wurden am Ausonnge dern vor geſtrigen Abendnummer deſſelben Blattes finden wir
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nämlich folgende Anslaſſung der letzten Nummer der Korreſp
des Handelsvertragsvereins wörtlich wiedergegeben

Faſt alles was ſachlich im engen Kreiſe zu ſagen war iſt
in der erſten Leſung geſagt worden an Obſtruktion denkt
man nicht Man wünſcht geradezu daß das Volk h
lichſt bald Gelegenheit bekomme durch die Verhandlungen im
vollen Lichte des Plenums ſich ſelbſt von der Gemeinſchädlich
keit des Tarifs im einzelnen zu überzengen

Als das um das Schickſal des Tarifs ſo ängſtlich beſorgte Blatt
dieſe Zeilen las ſeufzte es erleichtert auf und bemerkte hierzu
Das eröffnet nun ja viel beſſere Ausſichten Hoffent

lich bleibt die Köln Volksztg nun aber von weiterem Alp
drücken des Obſtruktionsgeſpenſtes verſchont

Die Stellung des Freiherrn von Podewils als Kultus
miniſter ſoll nach dem Bayer Vaterland ein Uebergangs
poſten ſein Er iſt von der Krone unter Protektion Crails
heim s prädeſtinirt als zukünftiger Miniſterpräſident und
Miniſter des königl Hauſes und des Aeußern Um die Perſon
Podewils dem Talent und Geſchick ſammt Erfahrung nicht ab

II E IIim großen und ganzen im Geiſte des Miniſteriums Crailsheim
derſelbe Faden vielleicht eine Nüance abgetönter ſchwarz in
kürchlich politiſchen und eine Nummer feſter und kräftiger
in ſpeziell national partikulariſtiſchen Fragen Die
Nachricht iſt natürlich mit großer Vorſicht aufzunehmen

Es hat bekanntlich berechtigtes Aufſehen erregt daß die Er
kärung der Nordd Allg Ztg zum Fall Löhning die am
Sonntag morgen erſchien bereits am Sonnabend abend vom
Wolfſ ſchen Bureau an auswärtige Blätter telegraphirt
wurde Berliner Blätter erhielten die Nachricht vom Wolff ſchen
Bureau nicht Das Wolff ſche Bureau erklärt gegenüber
den Angriffen auf dieſe ſeltſame Geſchäſtspraxis es ſei bei ihm
ſeit Jahrzehnten üblich Berliner Nachrichten nicht an Berliner
Blätter zu geben Wenn das der Fall wäre ſo müßte ein der
artiger Mißſtand beſeitigt werden Thatſächlich beſteht dieſer
Brauch beim Wolff ſchen Vureau aber nicht es giebt vielmehr
recht oft auch Berliner Nachrichten an die Berliner Blätter
Dieſe Erklärung genügt alſo keineswegs

Die Ablehnung der Kunſtforderungen im bayeriſchen
Landtag durch das Centrum hat eine neue Gegenkundgebung
hervorgerufen Jm Münchener Magiſtrat hat nämlich jetzt der
ſozialdemokratiſche Magiſtrats rath Eduard Schmid
den Antrag geſtellt Magiſtrat und Gemeindekollegium wolle
beſchließen es möge in den Haushaltsplan der Stadt
gemeinde ein Ausgabepoſten in der Höhe von vorerſt 25,900
Mark eingeſtellt werden der dem Magiſtrat alljährlich neben
den bisherigen Aufwendungen zur Förderung der Kunſt ſowie
zum Ankauf moderner Kunſtwerke zur Verfügung ſteht

Den Mitgliedern der Zollkommiſſion des Reichstags iſt
eine Zuſammenſtellung des Entwurfs eines Zolltarif
geſetzes mit den Beſchlüſſen der X VI Kommiſſion in erſter
Leſung zugegangen Das Aktenſtück iſt 368 Druckſeiten ſtark
Es enthält zugleich neun Anlagen mit ſchriftlich formulirten Er
lärnngen von Mitgliedern und Kommiſſarien des Bundesraths
insbeſondere über die gemiſchten Tranſitlager über die Auf
hebung von Kommunalabgaben über den Petroleumzoll die
Salzzölle und über die Verwendung der Mehreinnahmen

Volkswirthſchaftliches
Die Staatsb Ztg kann das Lügen nun einmal nicht

laſſen Jn einem Artikel der ſich mit den Schwierigkeiten der
tſchen Genoſſenſchaftsbank beſchäftigt ſchreibt das

latt
Wir haben es hier alſo mit einem freiſinnigen Bankkonzert

zu thun und daraus erklärt ſich daß die geſammte frei
finnige Preſſe Berlins und der Provinz die Vorkomm
niſſe bei der Deutſchen Genoſſenſchaftsbank einfach todt
ſchweigt Man ſieht alſo auch hieraus wie die freiſinnige
Preſſe es verſteht dem Publikum die Augen auszuwiſchen
wenn das Parteiintereſſe auf dem Spiele ſteht

Die Fälſchung der Staatsb Ztg iſt im vorliegenden Falle um
ſo bösartiger als gerade freiſinnige Blätter an dem
Aufſichtsrath der Genoſſenſchaftsbank eine nichts weniger als
glimpfliche Kritik geübt haben Uebrigens ſieht die Kreuz
Ztg alſo ein in dieſer Frage gewiß unverdächtiges Blatt
ſich direkt veranlaßt die Stellungnahme eines anderen frei
ſinnigen Blattes zu dieſem Vorkommniß rühmend hervor
zuheben Sie ſchreibt nämlich

Selbſt die Voſſiſche Zeitung die den in ihr maß
gebenden Männern politiſch beſonders nahe ſteht giebt zu
daß die Bank indem ſie zum Zwecke der Erzielung höherer
Dividenden ſich an induſtriellen Unternehmungen betheiligte

Die Mehrheit des Reichstags hat nun aber einmal unter Ver
zicht auf noch weitergehende PuaſſungSpaxic äge ſich auf die in
Rede ſtehenden Beſtimmungen geeinigt und es iſt demnach kaum
vorauszuſetzen daß ein Ankrag auf Beſeitigung der letzteren in
der deutſchen Volksvertretun Annahme finden wird wenigſtens

nicht in einer nahen Zeit Ueberdies bleibt es nun einmal
wahr daß wenn auf ſozialpolitiſchem Gebiete Zugeſtänd
niſſe gemacht ſind es außerordentlich ſchwer wenn nicht
unmöglich iſt ſie wieder rückgängi 3 machen Es iſt wiegeſagt nicht wahrſcheinlich daß die Hoffnung der berufs
enoſſenſchaftlichen Organe auf eine bald Beſeitigung

h Beſtimmungen über die Wiederauffüllung
der Reſervefonds in Erfüllung gehen wird

Parteinachrichten
Die ſozialdemokratiſche Preſſe iſt bekanntlich mit einer

ſcharfen Kritik ſofort bei der Hand wenn irgend 7
induſtrielles Unternebmen zu Grunde geht und die
Gläubiger Geld dabei verlieren Wenn einem ſozial
demokratiſchen Unternehmen aber ein gleiches Unglück paſſirt
ſchweigt ſie ſich gänzlich aus Wie erinnerlich wurde in
Fürth von der ſozialdemokratiſchen Partei ein Saalbau
verein begründet zu dem Zwecke für Verſammlungen ein
eigenes Lokal zu beſitzen Man erwarb ein Grundſtück baute
auf Kredit verpachtete den Betrieb wechſelte im Pachtverhältniß
einige male aber alles das half nichts und das Unternehmen
gerieth in Konkurs Soeben wird dieſer durch die Schluß
vertheilung zu Ende geführt auf etwa 104,000 M nicht bevor
rechtigte Forderungen ſind 3175 M vertheilbar Die Gläubiger
zumeiſt kleine Handwerker erhalten alſo volle 320 v H
Das iſt ſchon ein anſtändiger Krach Selber beſſer machen iſt
eben bekanntlich ſchwerer als Kritik üben

Sozigles
Die Ehrentafel der wohlthätigen und gemeinnützigen

Schenkungen und Stiftungen für das erſte und zweite
Vierteljahr 1902 die der Arbeiterfreund wieder zuſammen
geſtellt hat zeigt trotz der wirthſchaftlichen Lage ein weiteres
ſtetiges Anwachſen der freiwillgen Opfergaben für die Ge
meinſamkeit Sie ſtiegen von 60 Millionen im Jahre 1900 auf
80 Millionen im Jahre 1901 und erreichten in der erſten Hälfte
dieſes Jahres bereits den Umfang von 44,399,122 M Und zwar
iſt hieran das erſte Vierteljahr 1902 mit 21,1 das zweite mit
23,8 Millionen M betheiligt Es wurden vom 1 Januar bis
1 Jnni 1902 über 32 Mill M von Privaten 6 Mill M
von Aktiengeſellſchaften und 5,8 Mill M von Banken geſtiſtet
Die Hauptbeträge nämlich 12 Mill kamen dem Penſions
und Unterſtützungsfonds für Angeſtellte und Arbeiter zugute
823 Mill M ſollen gemeinnützigen Zwecken dienen 5,9 Mill
Mark wurden für Erziehungs Bildungs und Unterrichtszwecke
jeglicher Art ausgeworſen An Prämien Gratifikationen nicht
ſtatutariſchen Gewinnantheilen und ſonſtigen Gewinnbetheiligungs

in dieſer Zeit insgeſammt über 37 Mill M
vertheilt

Veim deutſchen Bergbau ſind jetzt weit über 600,000 Per
ſonen gegen Unfall verſichert Dieſe bezogen im Jahre 1901 im
ganzen einen Lohn von mehr als 700 Millionen Mark
was im Durchſchnitt auf einen Arbeiter einſchl der jugendlichen
1164 M Jahreslohn ausmacht Jm Jahre 1886 dem erſten des
Beſtehens der Unfallverſicherung betrug der durchſchnittliche
Jahreslohn nur 730 M Zur Anmeldung gelangten rund
69 000 Unfälle von denen jedoch nur rund 8000 oder 18,06
auf 1000 Verſicherte entſchädigungspflichtig wurden da bie bei
weitem größte Zahl die unbedentenden kleinen Verletzungen
Hautabſchürfungen uſw nach kurzer Zeit und jedenfalls inner
halb der erſten 13 Wochen geheilt waren Unfälle mit tödt
lichem Ausgange ereigneten ſich 1289 oder 2,12 auf 1000 ver

rn Perſonen Die Verwaltungskoſten bei der Knapp
chafts Berufsgenoſſenſchaft ſind immer überaus gering
Weg im Berichtsjahr betrugen ſie nur 8,4 Proz der Jahres

umlage

Die bayeriſche Staatsbahnverwaltung will dem
übermäßigen Alkoholgenuß des Eiſenbahnperſonals ent
gegenwirken Sie hat kürzlich dem Miniſterium eine Denkſchrift
zugehen laſſen nach der der Alkoholgenuß während der

ahrt bezw während des Dienſtes verboten oder wenigſtens
tark eingeſchränkt werden ſoll Auch iſt in Ausſicht genommen

die Verabreichung alkoholiſcher Getränke an Bedienſtete ſeitens
der Bahnhofswirthe während der Nachtſtunden von 1I1 Uhr
nachts bis 8 Uhr früh zu verbieten Kochgelegenheit in den
Uebernachtungslokalen und Unterkunftsräumen zu ſchaffen dieſe
beh aglicher einzurichten und Lektüre zur Unterhaltung zu bieten
Dieſe Lokale ſollen zu Erfriſchungsſtationen ausgeſtaltet werden
in denen unter finanzieller Beihilfe der Verwaltung Thee Kaffee
Sodawaſſer und Limonade verabreicht werden

Heer und Flotte
Das Armeeverordnungsblatt veröffentlichte eine kaiſerliche

Ordre über eine Aenderung des Exerzir Reglements fürdem Gedanken auf dem ihre Gründung beruhte untreu l gie Infanterie folgenden Jnhalts
geworden iſt Sie mißt die Schuld hierfür in erſter Linie
dem betreffenden Direktor zu läßt aber die Möglichkeit offen
daß der Aufſichtsrath bei der Beſtellung deſſelben und bei der
Feſtſtellung ſeines Arbeitskreiſes ſich von einer unberechtigten
Vertrauensſeligkeit habe leiten laſſen Jn dieſem An
erkenntniß liegt ein Grad von Objektivität der
uns angenehmüberraſcht

An dieſer dem konſervativen Organ gewiß nicht leicht ge
wordenen ſpontanen Anerkennung mag die Staatsb Ztg den
Grad ihrer traurigen Geſinnung bemeſſen Daß übrigens die
SaaleZtg die ſchwierigen Verhältniſſe der Bank gleichfalls

in objektiver Weiſe behandelt hat braucht wohl nicht beſonders
betont zu werden

Jnu berufsgenoſſenſchaftlichen Kreiſen wird an der Hoff
nung feſtgehalten daß in naher Zeit von den verbündeten
e der Verſuch gemacht wird die Beſtimmungen des
Unfallverſicherungsgeſetzes über die Wiederauffüllung der
berufs genoſſenſchaftlichen Reſervefonds zu beſeitigen
Es iſt nicht erwieſen daß die neue Belaſtung durchaus noth
wendig iſt was ſchon daraus u daß die verbündetenRegierungen nicht einmal auf den Gedanken gekommen waren
die Wiederauffüllung der berufsgenoſſenſchaftlichen Reſervefonds
in die Novelle aufzunehmen Weiter iſt es fraglos daß die
P ar der beträchtlichen Summen welche den Reſerve
onds der Berufsgenoſſeuſchaften von neuem zuügeführt werden
ollen namentlich auf die Jnduſtrie die auch hier wieder
mit ſchwereren Laſten als die e bedacht iſt
unangenehm einwirkt Sehr lehrreich iſt in dieſer Veziehung
eine Zuſammenſiellung der Verwaltung der Knappfchaſts
d a ten ft die für 1801 15 Millionen Martk
d ſ 89 Prozent mehr als im Vorjahre aufzubringen gehabt
hat In dem Bericht heißt es darüber

Dieſe erhebliche Steigerung der Umlage iſt hauptſächlich
rruraght durch die geſetzliche Vorſchrift über die bedeutende
c tung des Reſervefonds welchem wiederFront ſeines Beſtandes lagen waren ſo daß er

er 30 Millionen Mark beträgt Der Verwaltungs
eri d etont ebenfalls daß dieſe neue Geſetzesbeſtimmung

unter den Betriebsunternehmern große Unzufrie enheit
und herecuigten Unwillen Kcraerrien habe weil der Jn
duſtrie und dem unfallverſi t ſcngepflichtige dandwert ohne
daß ein Vedürfniß nachgewieſen ſei jährlich diele Millionen
Mark entzogen würden die nur zu einem ganz geringeninsſatz angelegt werden könnten und es witt we

enderung des UnfeVerſ Geſ nach dieſer Richtung

Jch beſtimme hierdurch Die Ziffer 200 des I Theils des
Exerzir Reglements für die Jnfanterie erhält die aus der
Anlage erſichtliche neue Faſſung Das Kriegsminiſterium hat
das Weitere zu veranlaſſen

Alten Grabow den 14 Auguſt 1902
Wilhelm

An das enAnlage Platz der Fahne Die Fahne behält die in
den Abbildungen 3 bis 5 eingezeichneten Plätze auch dann
wenn andere Compagnien den für die dritte Compagnie in
der Noxmalauſſtellung vorgeſehenen Platz einnehmen Jn der
Doppelkolonne ſind die beiden Unteroffiziere neben der Fahne
den Schließenden der beiden vorderen Züge zu entnehmen
Bei er Eutwickelung zum Gefecht verbleibt die Fahne bei
derjenigen Compagnie bei der ſie ſich befindet Jſt die Fahne
bei einer einzelnen Compagnie ſo ſteht ſie in der Compagnie
kolonne rechts neben dem Zugführer des vorderſten Zuges
die beiden zugetheilten Fahnenunteroffiziere befinden ſich hinter
dem Fahnenträger und dem Zugführer bei der Aufſtellung in
Linie rechts neben dem Zugführer des mittleren Zuges die

ahnenunteroffiziere ſtehen hinter dem Fahnenträger und dem
ugführer Beim Vorgehen in Linie tritt die Fahne zwei

Schritt vor und marſchirt vor der Front die Fahnenunter
offiziere rechts und links neben ihr Beim Halten begeben
ſich Fahne und Unteroffiziere auf ihre Plätze zurück Bei
einem Kovallerieangriff tritt die Fahne auf den Platz des

rechten Flügelunteroffiziers des unterſtehenden Zuges dieſer
Unleroffizier tritt an den Platz des Fahnenunteroffiziers der
die Fahne im erſten Gliede erſetzt Wird die Compagnie im
Gefecht eingeſetzt ſo geht die Fahne mit in die Feuerlinie
zen muß unter allen Umſtänden eine Seklion bei der Fahne

eiben

Die Zuſammenziehung der diesjährigen Manöver
verbände der deutſchen Flotte iſt in der Danziger
Bucht erfolgt

S M Tiger iſt am 19 Auguſt von Taku nach Tſchifu
in See gegangen

S M S Grille iſt am 17 Auguſt S M SSMars Freya, Ulan, Hay, Rhein urd das griechiſcheKriegsſchiff Pfara find am 18 Auguſt von Kiel in See ge
gangen

Verſammlungen und Kongreſſe
2 Wie wir bereits gemeldet haben findet am 19 und 20 Sept

in Frankfurt a M der vom Centralverbande des Deutſchenhin gefordert Bank e und VPankiergewerbes einberufene erſte Allgemeine

Dentſche Banklertag ſtatt Das Intereſſe dafür iſt einlebhaſtes Uebrigens wird der Vankiertag auch inſofern J
über eine bloße Verſammlung von Jntereſſenten weiſt bindne
er Bedentung erlangen als verſchiedene Reichs und

taatsbehörden Handelskammern und andere Körper
ſchaften offiziell vertreten ſein werden Die Tagesordnung ent
hält u a folgende Punkte Reviſion des Börſengefetzeg
Beſteuerung des Börſenverkehrs die wirthſchaftliche Kriſis des
Jahres 1901 Schaffung eines Checkgeſetzes Als Referenten
ſind hervorragende Praktiker und auch Männer der Wiſſen
ſchaft gewonnen

Ausland
Der Schah in Eugland

Ueber die Bedeutung der Reiſe des Schahs von Perſien nach
England ſchreibt man aus London Es iſt kaum zu ver
wundern daß die Ankunft des Schah von Perſien in
einem Lande mit beſonderer Freude begrüßt und mehr als auf
dem Kontinent beachtet wird welches der Freund und Ver
bündete Japans iſt und deſſen Verbindungen und Ve
ziehungen mit dem Orient weit bedeutender ſind als die eines
anderen civiliſirten Reiches Rußland vielleicht ausgenommen
Der Empfang des orientaliſchen Herrſchers die Begrüßungs
artikel der Zeitungen und die Art und Weiſe in der das
Publikum von ihm ſpricht unterſcheiden ſich nur ſehr un
weſentlich von dem was man einem kontinentalen
Souverän zu bieten gewöhnt iſt Zu einem gewiſſen Theile
mag allerdings hieran der Umſtand ſchuld tragen daß man ſich
nach und nach hierzulande an einen feſtlichen Ton gewödnt
Ereigniſſe am königlichen Hofe die ſonſt unbeachtet vorüber
zugehen pflegten werden jetzt eifrig beſprochen und infolge der
gänzlichen Stille auf dem Gebiete der engliſchen Politik tritt
alles andere was bei einiger Phantaſie eine politiſche Be
deutung haben könnte mehr als ſonſt in den Vordergrund
Dazu kommt daß auch geſellſchaftlich jetzt abſolute Ruhe
herrſcht da ſoſort nach der Krönung alles was
nur auf Namen und Rang Anſpruch erheben konnte
aus der Hauptſtadt abgereiſt iſt ſo daß London wie
man zu ſagen pflegt vollſtändig leer iſt Aus dieſem
Grunde wird dem vrientaliſchen Herrſcher manche intereſſante
Begegnung verloren gehen und die Abweſenheit des
Königs die durch die letzten Ereigniſſe zur gebieteriſchen
Nothwendigkeit geworden iſt nicht geeignet dieſen Mangel
auszugleichen Vielleicht wird aber der Schah dem man
perſönliche Eitelkeit nachſagt hierfür Erſatz in der großen Be
achtung finden die ſeinem Beſuche von der geſammten
Preſſe geſchenkt wird Es iſt nämlich faſt auffallend daß
immer und immer wieder die Thatſache betont wird daß der
Beſuch des orientaliſchen Herrſchers kein privater ſondern ein
hoch offizieller ſei und einige Zeitungen behaupten ganz
offen daß der Schah mit ſeiner Reiſe nach England einen
wichtigeren Zweck verbinde als nur der Höflichkeit zu genügen

Die Burengeneragle in Enrvpg
Ueber das nächſte Reiſeprogramm der drei Burenführer wird

mitgetheilt daß es als höchſt wahrſcheinlich gilt daß die Generale
in kurzem auch nach Deutſchland kommen werden

Von authentiſcher Seite wird in Bezug auf die Nachrichten
daß Krüger einen Theil der Staatskaſſe ſowie eine Anzahl
Shares der Transvaal Bahn c mitgenommen habe folgendes
mitgetheilt Bei der Abreiſe hatte Krüger 40,000 Pfund auf der
Transvaalſchen Nationalbank ſtehen die zum größeren Theil den
Kommandos 2c vorgeſchoſſen wurden was Krüger noch beſaß
vermachte er ſeinen Kindern Er behielt nur zwei Farmen und
außerdem ſoviel übrig als die Koſten zur Beſtreitung ſeiner
Reiſe und des ſehr einfachen Lebens nöthig ſind das
Krüger führt Es ſei reiner Unſinn zu glauben daß die traus
vaalſche Regierung die Staatskaſſe einem einzelnen Mann und
ſei er ſelbſt Krüger anvertrane zu deren Verwaltung ein ganzer
Apparat beſtellt ſei

e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
O Der ſeitherige außerordentliche Profeſſor Dr Johann

Chriſtoph Schwarrtz in Berlin iſt zum ordentlichen Profeſſor
in der juriſtiſchen Fakultät der vereinigten Friedrichs Univerſität
Halle Wittenberg ernannt worden und wird ſein neues Amt mit
Beginn des bevorſtehenden Winter Semeſters antreten

O Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktor
würde legte Herr Wilhelm Neelmeier aus Landwehr Heſſen
Naſſau der Philoſophiſchen Fakultät der vereinigten Frledrichs
Univerſität Halle Wittenberg ſeine Jnaugural Diſſertation
Ueber die Verſeifung der Eſter mehrbaſiſcher Säuren vor

Geh Juſtizrath Profeſſor Dr Rudolf Leonhard der
neue Rektor der Univerſität Breslau wirkte drei Semeſter lang
auch an der Univerſität Halle Nach vierjähriger Lehrthätigkeit
als außerordentlicher Profeſſor in Göttingen wurde Leonhard
im Jahre 1884 als Ordinarius nach Halle berufen Zehn Jahre
war er dann in Marburg wo ihm im Jahre 1891 das Rektorat
übertragen wurde Der Univerſität Breslau gehört der Gelehrte
ſeit dem Winterſemeſter 1895 an Von Leonhard s größeren
litterariſchen Arbeiten ſeien nur genannt Der Jrrthum bei
nichtigen Verträgen 1882 und 1883 Inſtitutionen 1890
Erbſchaftsbeſitz 1899 und der Allgemeine Theil des Bürgerlichen
Geſetzbuches in Guttentag s Sammlung 1900 Seit dem Jahre
1900 gieht Leonhard Studien zur Erläuternng des bürgerlichen
Rechts heraus von denen bis jetzt acht Hefte vorliegen

e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur n
Das artatiſche Pendelſeismometer das in

Leipzig letztes Frühiahr im geologiſchen Jnſtitut im Anſchluß
an die Univerſikät zur Aufſtellung kam hat ſich ſchon mehrfach
und jetzt wieder glänzend bewährt Vor Wochen hat es die
verſchiedenerlei ſtärkeren Erdbeben in Sibirien Guatemala und
Macedonien regiſtrirt es überraſchte am 4 Auguſt auch durch
die Aufzeichnung relativ ſehr ſchwacher Stöße die ſich am ge
nannten Tage vor Mitternacht in Jtalien Carrara Genug
Piſa Maſſa ereigneten und ein Relgisbeben in Portugal
Leiria zur Folge hatten an keinem Orte aber ſtark genug
waren um irgend welchen Schaden anzurichten Hierdurch be
weiſt dieſes Seismometer noch über 800 Kilometer hin eine
Feinfühligkeit die zur Zeit wohl durch kein anderes irgendwo
übertroffen werden dürfte t ver Vennsennd

Die Grundfläche des Tempels der Venus un
Roma wurden in der Nähe des Koloſſeums zu Rom bei Erd
arbeiten aufgedeckt Der Unkerbau iſt an einigen Stellen be
tchädigt an anderen vorzüglich erhalten Wenn alles blos
elegt ſein wird kann man die gewaltige Ausdehnung des
empels ermeſſen Während der Ausgrabung wurden viele

e esenkände aus den verſchiedenſten Zeiten zu Tage

efördert uReinhold Begas hat ſich wie das Wiener Extrablatt
u erzählen weiß über die neue Richtung geäußert Daskünſtleri che Glaubensbekenntniß das Begas dem Mitarbeit

der genannten Zeitung Melbourne abgelegt hat braucht eigent
lich nicht zu überraſchen Weß Brot ich eß deß Lied ich ſing
Die Art und Weiſe aber wie Vegas über die neue Ding
in Kunſt und Theater der Veröſfentlichung ſeiner Worte ſie

r r
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Begas hat ſich weit ſchärfer ausgeſproch

1 Meiſter Böcklin dem Berliner HZranchtes Wort Talentloſigkeit iſt noch keine tung und
kam auch auf die Kunſtideale des deutſchen Kaiſers zu ſprechen
von deſſen Enunziationen in Kunſtdingen er jedes Wort unter
chreibe Wer wollte das einem Begas verdenken Sollte ſich

greiſe ſelbſtverſtändlich in veralteten Anſchauungen be
angene Führer der Vollbringer des Siegesalleegedankens derrer des Nationaldenkmals vor dem Berliner Schloſſe und des

Bismarckſtandbildes vor dem Reichstagsgebäude wirklich ſo ſcharf
eänßert haben wie berichtet wird ſo kann man als Ent
chuldigungsgrund immer noch die Nothwehr des Alters gegen
en Anſturm der friſchen Jugend anführen wenn auch der Ton

des Begas ſchen n m das von vornherein
keinen privaten Charakter hatte in des Künſtlers eigenem
Intereſſe bedauerlich bleibt Die neue Richtung muß übrigens
doch recht viel Lebenskraft haben daß ſie alle Schmähungen
mit denen ſie üherreichlich bedacht worden iſt nicht todt gekriegt
aben Sie lebet noch ſie lebet noch und der Lebende hatehe Warum aber ſich überhaupt in allgemeiner Ablehnung

egen eine Richtung ereifern der doch ſchließlich auch ein
Fax Klinger ein Tugillon ein Arthur Volkmann ein re

brandt u a m angehören lauter Künſtler die der Renaiſſance
und der geliebten hoch geprieſenen griechiſchen Kunſt viel aber
ſehr viel näher ſtehen als Begas und ſeine ganze Schule Wir
aben erſt kürzlich Aeußerungen Klinger s über die moderneWo und ihre Entwicklung zum Abdruck gebracht die der

Meiſter in einer däniſchen Zeitſchrift veröffentlicht hat Die
Gegenüberſtellung dieſer sine ira et atudio nur mit Liebe und
Verſtändniß vorgetragenen geiſtvollen Worte eines weit
ſchanenden genialen Mannes und der Begas ſchen Unterſchrift
kaiferlicher Enunziationen ſagt genug ſagt alles

Die Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denk
mals in Stettin fand am vergangenen Sonntag den 17 Aug
bei prächtigem Wetter unter Betheiligung einer nach vielen
Tauſenden zählenden Menge ſtatt Als Vertreter der Regierung
waren der Oberpräſident Frhr v Maltzan Gültz Regierungs
präſident Günther und Graf Weſtharp als Landrath erſchienen
Eine Huldigungsdepeſche wurde vom Kaiſer auf das herzlichſte
erwidert Das überlebensgroße Vronzeſtandbild iſt eine ge
lungene Schöpfung des Berliner Bildhauers Arthur Schulz

Die Sächſiſche Kunſtausſtellung die im nächſten
Jahre in Dresden ſtattfindet wird in möglichſter Vollſtändigkeit
die Werke Ludwig Richter s vorführen

Provinzialnachrichten
Weißenfels 19 Aug Harzklub Ehrung für

den II Bürgermeiſter er Harzklub hatte ſich mit
einer Petition an die Eiſenbahnbehörde gewendet daß ſie ſich
geneigt zeigen möge den Zug 205 der von hier 5 Uhr 47 Min
morgens abfährt und in Halle 6 Uhr 34 Min eintrifft ſo zu
legen daß er Anſchluß an den s Uhr 32 Min von Halle auf
Halberſtadt zu abgehenden Schnellzug fände damit ſo der Beſuch
nach dem Harz erleichtert werde Nach dem bereits feſtgelegten
Winterfahrplan 1902,03 ſollen nun nach einer uns vorliegenden
Meldung die Wünſche berückſichtigt worden ſein da der Zug
205 von Erfurt bis Weißenfels Halle früher gelegt
und beſchleunigt werden ſoll um den Anſchluß des Zuges
136 nach dem Harze erreichen zu können Welchen Vortheil die
Früherlegung des Zuges 205 bringt erhellt aus der Thatſachez
daß man jetzt bei Benutzung deſſelben wegen des ungünſtigen
Anſchluſſes in Halle z B in Thale erſt 11 Uhr 52 Min ſein
kann während man dieſen Ort bei Benutzung des Schnellzuges
5 Uhr 32 Min ſchon 8 Uhr 38 Min morgens erreichen kann
Unſer II Bürgermeiſter T Trinius der ſeit 56 Jahren inkommunaler Thätigkeit ſtand und 24 Jahre davon unſerer Stadt
widmete iſt mit heute in den wohlverdienten Ruheſtand ge
treten Der Magiſtrat und die StadtverordnetenVerſammlung
vereinigten ſich mit den ſtädtiſchen Beamten heute nachmittag
um den Scheidenden im Rathhaufe wo ihm Erſter Bürger
meiſter Wadehn und Stadtverordneten Vorſteher Heyland
ehrende und d Worte des Abſchiedes widmeten Erſterer
überreichte ihm namens der Staatsregierung den Kronenorden
III Klaſſe Polizeiinſpektor Huck überreichte namens des
ieſigen kommunalen Vereins Trinius ein künſtleriſch
ergeſtelltes Diplom über ſeine Ernennung zum Ehrenmitglied

Später fand dann noch ein Feſteſſen zu Ehren des Herrn
Trinius ſtatt

O Corbetha 19 Aug Ein wild dahinſtürmender
Radller überfuhr geſtern abend 8 Uhr im nahen Wenzelsdorf
die vierjährige Tochter des Hilfsportiers Bergmann Die Kleine
trug eine gefährliche Kopfwunde davon Der Radfahrer der
übrigens erkannt iſt fuhr unbekümmert weiter

Mücheln 12 Aug Manöver Proviautamt Dicht
inter unſerer Stadt wird während des Manöbvers ſeikens der

d rtendantur der 7 Diviſion ein Proviantamt eingerichtet
werden

O Aken 19 Aug Freigelegte Begräbnißſtätte
n Das etwas tief liegende Fundament

der hieſigen Marienkirche wird gegenwärtig kanaliſirt weil die
Entfernung des Sammelwaſſers immer viel Schwierigkeiten
verurſachte denn die bereits im Jahre 1882 vorgenommene
Kanaliſation hat ſich als unzureichend erwieſen
chachtungsarbeiten haben die Arbeiter allerlei intereſſante

unde zu Tage gefördert woraus hervorgeht daß der Platz um
die Kirche herum bis zum Anfange des 19 Jahrhunderts als
Begräbnißort gedient haben muß Der Schädel einer Frauen
leiche trug noch vollkommen erhaltenen Hagrſchmuck ebenſo ein
nach altenburgiſcher Art gewundenes Kopftuch und eine Hals
ſchleife beides aus gelber Seide Außerdem fand ſich noch eine
ut erhaltene goldbeſtickte vollſtändige Offiziersuniform an
cheinend aus dem n ſtammend UrnenMünzen u dgl Die hieſigen Varbiere und Friſeure haben
eine Fachſchnle am Orte gegründet Montags nachmittags wird
den Lehrlingen Unterricht ertheilt Bedürftige Kinder können

unentgeltlich Haare ſchneiden laſſen Oſtern iſt ein Schau
riſiren

Gräfenhainichen 18 Aug Die Raupe des Kiefern
ſpinners iſt in dieſem Jahre erfreulicherweiſe in unſeren
Kiefernwaldungen nicht ſo ſtark aufgetreten als es zu Anfang
ſchien und als es mit Rückſicht auf den maſſenhaft ſtattgehabten
Ausflug der Spinnerſchmetterlinge im Monat Juni zu be
fürchten ſtand Auch hat ein großer Theil der auf Sandboden
ſtehenden jüngeren Kiefernbeſtände welche vom Spinner an

0 ihm perfönſich zukommt und es überhaupt zuläſſig ſt Er zitirte dabei ein
ofbildhauer t enüber ge

Bei den Aus

efreſſen worden waren wieder friſche grüne Nadeln an eſelztPVls iſt die Gefahr für die nächſten Jahre durchaus d

ſeltigt und das welke Wiederanftreten des gefräßigen
Ungeziefers nicht ausgeſchloſſen Viele Hunderte von
Morgen in welchen die Kiefern total abgefreſſen ſind
werden vorausſichtlich in dieſem Jahre noch abgeſchlagen
werden müſſen Durch die e Wſtark gelichtet ch die Raupenplage ſind unſere Waldungen

r 19 Ang Einen Doppelſelbſtmordverſuch unternahmen in einem Gaſthanuſe in der Lübeckerſtraße
der Sergeant Röder vom 27 Jnfanterieregiment und ein
junges Mädchen das er als ſeine r ausgegeben die

ePerſönlichkeit derſelben iſt noch nicht feſtgeſtellt Beide wurden
mit geöffneten Pulsadern auf ihrem Zimmer gefunden doch hofft W
man ſie am Leben zu erhalten

K Erfurt 19 Aug Verbrannt Das leidige Spielen
mit Feuer führte wieder einmal in dem eine halbe Wegſtunde
von hier entfernten Dittelſtedt einen ſchweren Unglücksfall herbei
Während geſtern mittag die Frau dem in der Wolff ſchen Malz
fabrik zu Erfurt beſchäſtigten Mann das Mittagseſſen zutrug
blieben die beiden Kinder im Alter von 4 Jahren und 1 Jahr
unter Obhut der 10 Jahre alten Tochter des Schuhmachers
Kirchner aus Melchendorf allein zurück Dieſe vergnügte ſich
damit Spiritus anzuzünden Plöglich explodirte die Flaſche und
der brennende Spiritus beſpritzte die Kleider der beiden älteren
Mädchen ſo daß dieſe bald in Flammen ſtanden Herbeigeeilte
Nachbarn löſchten zwar bald die Flammen die Kinder hatten
ſo ſchwere Brandwunden davongetragen daß das vier jährige
Mädchen abends im Krankenhauſe zu Erfurt ſtarb
r z zehnjährige Mädchen gerettet werden kann iſt noch ſehr
raglich

Mühlhauſen 19 Aug Ein Opfer des modernen9 xFortſchritts Hier hat der Magiſtrat den Poſten einesöffentlichen Ausrufers aufgehoben s

Deſſan 18 Aug Prüfungsapparate für Haus
waſſerleitungen Um ſpäteren Rohrbrüchen bei der
Waſſerleitung nach Möglichkeit vorzubeugen hat der hieſige
Magiſtrat jetzt die Einrichtung getroffen daß verſuchsweiſe bei
Neubauten von Häuſern gegen Entrichtung einer Gebühr von
3 M für das Haus Apparate zur Prüfung von Hausleitungen
zur Verfügung geſtellt werden Jedem Jntereſſenten iſt dann
die Möglichkeit geboten ſich von dem güten Zuſtande ſeiner
Leitung zu überzeugen

Grizehne 19 Aug Durch Lokomotivfunken wurde
am Sonnabend nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr auf dem nörd
lich vom Bahnhofe liegenden Felde die ſchon in Haufen ge
brachte Gerſte des Amtsraths Kricheldorff entzündet Un
geſähr 4 bis 5 Morgen ſind den Flammen zum Opfer gefallen
Durch thatkräftiges Eingreifen des Eiſenbahnperfonals iſt eine
weitere Ausdehnung verhütet worden Die Eiſenbahnverwaltung
dürfte für den empfindlichen Schaden haftbar gemacht werden

Lengeufeld i 17 Aug Selbſtmord aus un
gewöhnlicher Urſache verübte hier der etwa S0jährige
Altwaarenhändler Friedrich Auguſt Wolf Er war tags zuvor
mit einem Bettler der den im Rufe höchſter Sparſamkeit
ſtehenden reichen Mann um einen Zehrpfennig angeſprochen
hatte in Streit und Handgemenge gerathen Dieſer Zweikampf
ſetzte fich bis auf die Straße fort und da Wolf Anzeige und
Beſtrafung wegen groben Unfugs fürchtete ſo ſuchte und fand
er den Tod durch Erhängen

Kranichfeld 19 Aug
hier 3 Gehöſte in Aſche

Jlmenan 19 Aug Nach der abgeſchloſſenen Meſ
ſung des Renuſteigs iſt derſelbe von Blankenſtein bis
Hörſchel 171,4 km lang während man bisher mit 168,1 km
rechnete

Eiſenach 18 Aug Die hieſige Bismarckſänle geht
ihrer Vollendung entgegen die Einweihung ſoll jedoch erſt am
18 Oktober dem Jahrestage der Schlacht bei Leipzig
ſtattfinden

Rudolftadt 19 Aug Preißelbeeren Jn ſämmt
lichen Waldungen des hieſigen Landrathsamtsbezirks iſt das
Einſammeln der Preißelbeeren entgegen früherem Gebrauch erſt
vom 1 September ab geſtaltet vorher aber ſtreng verboten

Greiz 19 Aug Greiſes Zwillingspaar Jn Harra
feierte geſtern ein Zwillingspaar der penſionirte Gendarm

n und deſſen Bruder Friedrich ſeinen 78 Ge
urtstag

Ein Großfeuer legte heute

Vermiſchtes

Kaiſer Wilhelm in Paris Daß Kaiſer Wilhelm als Prinz
einmal in Paris geweſen ergiebt ſich aus einem an den König
von Rumänien gerichteten Brief des nachmaligen Kaiſers

riedrich Das Schreiben des Kronprinzen der damals an
telle ſeines durch Nobiling verwundeten Vaters die Regent

ſchaft führte findet ſich in dein Werke Aus dem Leben König
Karl s von Rumänien Aufzeichnungen eines Augenzengen Jn
dem vom 19 Oktober 1878 datirten Brief der die Weltlage und
unter anderem auch den durch Afghaniſtan drohenden Konflikt
berührt gedenkt der Kronprinz ſeiner häuslichen Verhältniſſe
dachdem er erzählt daß Prinz Heinrich nun feine große Seereiſe

antrete fährt er wörtlich fort Wilhelm kehrte eben aus Eng
land und Schottland heim er hat Charlotte und Bernhard in
Paris getroffen wo alle im ſtrengſten Jncognito ſich
herrlich amüſirten

Von dem verſtorbenen Rudolf von Beunigſen wird in den
Münch N folgendes hübſche Geſchichtchen erzählt

Bennigfen wurde eines Tages in Berlin auf dem Wege zum
Reichstagshaus von einem zerlumpt gekleideten Jungen an
gehalten Auf die Frage was er wolle jammerte der Kleine
der einen ſehr verwahrloſten Eindruck machte er hätte ſich ver
laufen und Bennigſen möchte die Freundlichkeit haben ihn nach
Hauſe zu führen Zu Muttern Mutter is todt
Wo wohnſt du denn Jck weeß nich Wenn du mir

deine Wohnung nicht ſagſt kann ich dich nicht nach Hauſe
bringen Wie heißt du denn Der Junge ſchüttelt wieder
den Kopf IJck weeß nich Was du weißt nicht wie du
heißt Wie ſagt denn immer dein Vater zu dir Hol
mal for n Sechfer Schnavs Junge Nun ſchüttelte Bennigfen

Geschenke

den Kopf Er lachte nicht ſondern brachte den Jungen zur Feſt
ſtellung ſeiner Perſonalien ins nächſte Polizeibureau Als er die
Adreſſe des Jungen in Erfahrung gebracht hatte ſorgte er dafür

daß er der Obhut eines Vaters entzogen und bei braven Leulein Pflege d Erziehung gegeben winde Leuten
Die Leiche des Kaiſerlichen Aſſiſtenzarztes Dr Buerkel von

der Schutztruppe in DeutſchSüdweſtafrika iſt an Vord des
Dampfers Eduard Bohlen im Hamburger Hafen eingelroffenum nach München der Heimath des Verſtorbenen gebracht zu
werden Dr B iſt am 8 April d J im Alter von 27 Jahren
in Swakopmund an Herzſchwäche geſtorben nachdem er von
einer dreimonatigen Expedition in das Ovamboland zurück
gekehrt an Tropenfieber und Malarlia erkrankt war Die Leiche
welche in einem Metallſarg ruhte wurde in Swakopmund mit
militäriſchen Ehren an Bord des Dampfers gebracht

Schwerer Unfall eines Jikziers Leutnant Fürſt Karl von
rede vom 1 bayeriſchen Ulanenregiment in Bamberg kam

am Montag früh mit ſeinem Pferde zu Fall und trug bei dem
Sturze ſo ſchwere Verletzungen davon daß an ſeinem Auf
kommen gezweifelt wird Fürſt Wrede machte vor einiger Zeit
durch einen nächtlichen Umzug viel von ſich reden Er wurde
dafür zu mehrtägigem Zimmerarreſt verurtheilt

Von Bienen ſchwer verletzt wurde in Schönfeld bei Friede
berg Neumarh der Sohn und die Tochter einer dortigen
Wittwe als ſie den Bienenſtöcken des Lehrers zu nahe kamen
Während das Mädchen das ſich in ärztlicher Behandlung de
findet außer Gefahr iſt iſt wenig Hoffnung für Erhaltung des
Lebens des Knaben vorhanden

Eine Reihe von tödtlichen Antomobilunfällen wird vom Rhein
gemeldet Jn Brohl am Oberrhein überfuhr ein Automobik
einen älteren Herrn und verletzte dieſen derart daß der Tod
alsbald eintrat Der Beſitzer des Motorwagens ein belgiſcher
Graf wurde verhaftet Jn Sinzig wurde ein acht
jäbriges Mädchen durch ein Auntomobil überfahren und
gleichfalls ſofort getödtet Die erboſten Dorfbewohner
konnten nur mit Mühe von einer Lynchjuſtiz zurückgehalten
werden Eine andere belgiſche Geſellſchaft durchſanſte im
Automobil den Ort Pünderich an der Moſel wobei ein Kind
überfahren und tödtlich verletzt wurde Angeſichts dieſer
Vorgänge werden ſeitens der rheiniſchen Behörden Maßregeln
geplant die dem Unfuge des raſchen Fahrens durch geſchloſſene
Ortſchaften ſteuern ſollen

Ein zum Tode vernurtheilter Raubmörder verurſachte in
Königgrätz im Gerichtsſaale eine wüſte Scene als ihm
die am nächſten Morgen bevorſtehende Hinrichtung verkündet
wurde Der dem Tode verfallene Verbrecher geberdete ſich wie
ein Wahnſinniger ſchlug um ſich beſchimpfte den Gerichtshof
und machte gottesläſternde Aeußerungen Mehrere Gefängniß
wärter mußten herbeieilen und konnten nur mit Mühe den
Rafenden überwältigen und in die Zelle zurückbringen

Verunglückte Tonriſten Einer Meldung aus Wien zufolge
wurden am Montag die Leichen der im vorigen Jahre im
Kasvendelgebirge abgeſtürzten Touriſten Emil Spretl und Otto
Melzer gefunden Die Bergung geſtaltet ſich ſchwierig Von
der Ruine Göſting bei Graz ſtürzte am Sonntag ein Touriſt
Namens Dſchechleger ab er verletzte ſich ſchwer und verlor das
Sprachvermögen

Jnternatienale Juwelendiebe haben aus Dagen reiche
Beute gemacht Sie nahmen vorwiegend Handtaſchey in denen
ſich theils baares Geld theils Juwelen oder Schmuckſachen von
bedentendem Werth befanden So ſtahlen ſie eine Handtaſche
mit ſchwediſchem und deutſchem Geld der Frau Rechtsanwalt
Jakobs aus New York eine ſchwarze Taſche aus Krokodilleder
mit ſilbernen Toiletteſachen eine gelbe Taſche mit Juwelen im
Werthe von 10,000 M eine Geldtaſche mit öſterreichiſchem
Geld einen Kreditbrief auf Cecil Jacobs über 1000
Pfund Sterling ausgeſtellt von Hudelbach Jckelheimer Co
in New York Werthſachen im Werthe von 2006 Mark
wurden während der Fahrt zwiſchen Berlin und Hannover
geſtohlen während fich die Eigenthümerin im Speiſewagen
befand Für den letzten Fall kamen zwei Männer in Ver
dacht deren einer in Stendal verſchwand während der zweite
in Hannover feſtgenommen wurde Der Letztere gab ſich ſür
den 47 Jahre alten Partiewaarenhändler Heimann Brihl aus
Poſen aus wurde aber entlaſſen da nichts bei ihm gefunden
wurde Später ergab ſich daß ein Brihl in Poſen nicht wohnt
andererſeits wurden die Werthſachen hinter der Schutzbekleidung
der Heizungsanlagen im Eiſenbahnzug verſteckt gefunden Daraus
wird entnommen daß Brihl und ſein Genoſſe gewerbsmäßige
Eiſenbahndiebe ſind Auf die Ermittelung der Diebe wird eine
Belohnung von 2000 Mark ausgeſetzt

Zu den Fälſchungen an der ſchwediſchen Reichsbank Die
nunmehr abgeſchloſſenen Unterſuchungen haben ergeben daß in
den Jahren 1900 und 1901 auch noch zwei Fälſchungen ſtatt
fanden durch welche ein Verluſt von jedesmal 45,000 Kronen
herbeigeführt iſt Der Geſammtverluſt erhöht ſich alſo mit
90,000 Kronen auf 241,000 Kronen Rentmeiſter Tongberg hat
den ſchwediſchen Staat im Laufe reichlich zweier Jahre demnach
um mehr als eine viertel Million Mark betrogen

Untergang eines Dampfers Der norwegiſche Dampfer
Colibri nach Jsland unterwegs iſt wie aus Kopenhagen be

richtet wird mit der ganzen Beſatzung untergegangen

Menterei an Bord eines Dampfers Dem Bureau Reuter
wird aus Manila telegraphirt daß im Hafen von Virac die
Mannſchaft des Dampfers Mihormanos meuterte Die
Mannſchaft beſtand aus Eingeborenen die den erſten
Maſchiniſten ermordeten den Kapitän den Stener
mannsmaat den zweiten Maſchiniſten und einen Paſſagier ver
wundeten Die Getödteten und der Verwundete waren
Spanier Die Hafenpolizei kam den Schiffsoffizieren zu Hilfe
und ſchoß drei der Meuterer nieder Nachdem fünf von den
Meuterern über Bord geſprungen waren ergaben ſich die
übrigen 25 Der Dampfer lief während des Kampfes auf
Grund wurde ſpäter aber wieder flott

Letzte Nachrichten
sr Leipzig 20 Aug Priv Telegr Jn dem Auffehen

erregenden Tolſtoiprozeß gegen den Leipziger Verleger
Diederichs und den Schriftſteller Dr Löwenfeld
Direltor des Berliner Schiller Theaters hat die Staats
anwaltſchaft ihre gegen das freiſprechende Urtheil beim Reichs
gericht eingelegte Reviſion zurückgezogen Dieſer Aus
gang des wenig rühmlichen Prozeſſes iſt ſehr zu begrüßen
Red
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Gänzlicher Ausverkauf

wegen in meines
Geſchäfts in

Kunſt Lurns ndHrourewaaren
J Golanterie Vijouterie und

Lederwagren

M zu niemals wiederkehrenden
niedrigen Preiſen paſſend für
Gelegenheits Geburtstags Hochzeits undJubilüums Geschenke
Bitte Schaufenſter zu beſichtigen

54 Gr r
Haus Wäsche

gerollt 12 MMax Pleischer
Dampkwüäseherei Geiststrasse 21

Schreibmasohinen
S 1 Nemington Nr 7S 1 Underwood mit ſichtbarer Schrift
S Oliver mit ſichtbarer Schrift

1Doſt Nr 4,1 Blickensderfer 1Caligraph
ſämmtlich ſehr gut erhalten u wenig
gebraucht billig zu verkaufen
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bearbeitet und unbearbeitet paralle
und leicht coniſch 12 32 em breit 3
bis 6 m lang haben in größeren Poſten
billig abzugeben

Grimm Roehling
Dampfſägewerk Zwickan in Sachſene r Mogenfronfen

wird von erſten ärztlichen Autoritäten

Linke s Aleuronat Gebäck
P ſowie Alenronat Nähr Zwieback

für Kinder und Rekonvalescenten Die Fabrikation
ſteht unter ſtänd Controlle des vereidigten Nahrungs
Pain emikers Dr Wilh Lenzaul Linke s Aleuronat Gebäck Fabrik

Halle a Leſſingſtr 1
un ändeKoptoxy I ne necht guubringen tige dekorative Wirkung

Weber s
Carlsbader

Kaffeegewürz
ist die Krone aller Kaffee

verbesserungsmittoel

Welt berühmt
als der feinste Kaffeezusatz

Aue öDonnerstag der 21 Auguſt Vormittags von 10 Uhr ab verſtelgere
im Auſtrage der Firma Ottoestphal hier in deren Lager

Ränmen Canenger Weg folgende
dort lagernde Sachen

1 Partie Wäſche und Kleidungs
ſtücke Vilder 1 Sack mit Handwerkszenug 3 Faß Wein 2 Ketten

x Colli BVretter 2 Colli Krippen
J Tarte Stricke 50 leere Körbe
1 Partie Eiſenwagren 1 Rolle

1 Ballen Roßhaare
1 große Partie Schuhmacher und
Sattlerartikel beſtehend aus Orten
und Ablen 10 Rollen Packlein

S SS Rädebeul Dresöen

der echten Hölzer empſiehl Walter Morlttz Bauartikel Speztialitäten
Magdeburger Straße 609 Telephon 1206

Sür den Anzelgenlheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

wand u v a Sachen
U Vrledvieh
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